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1. Was ist ein OEK?

Grundlage für weitere Abstimmungen, Gutachten, 
verbindliche Planungen und UMSETZUNGEN
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2. Ablauf der Beteiligung
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3. Ergebnisse Online-Beteiligung www.planemit.de/niendorf-stecknitz

Stärken

• Besondere Gemeinschaft

• Viele Aktivitäten

• Dorf kann auch spannend und vielfältig sein

• Unzählige Veranstaltungen, zu denen alle 
willkommen sind

• Orte der Ruhe und zum Entspannen 
vorhanden

• Alle werden freundlich aufgenommen
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Stärken

• Besondere Gemeinschaft

• Viele Aktivitäten

• Dorf kann auch spannend und vielfältig sein

• Unzählige Veranstaltungen, zu denen alle 
willkommen sind

• Orte der Ruhe und zum Entspannen 
vorhanden

• Alle werden freundlich aufgenommen

Schwächen

• (Ganzjährige) Nutzbarkeit der Wege nicht 
gegeben

• Unzureichende Wege für Reiter:innen

• Agrarfolienstücke

3. Ergebnisse Online-Beteiligung www.planemit.de/niendorf-stecknitz
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Ideen / Wünsche

• Wegenetzerweiterung (Verbindungen 
→ Rundwege)

• Reitwege

• Sitzbänke am Wegrand

• Bewussterer Umgang mit Agrarfolien

• Storchenhorst

• Lärmschutzwände zur Bundesstraße

3. Ergebnisse Online-Beteiligung www.planemit.de/niendorf-stecknitz



Rücklaufquote

• 58 Online-Fragebögen + 3 Papier-Fragebogen = 61 ausgefüllte Fragebögen 

• Entsprechend der Anzahl der amtl. gemeldeten Einwohner:innen (654) im Vergleich mit der Personenanzahl 

in den Haushalten (N=293) ergibt das eine Rücklaufquote von ca. 20 %.

• Altersstruktur und Geschlechterverteilung in der Umfrage weichen etwas von der amtlichen Statistik ab:
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4. Ergebnisse Haushaltsbefragung



Frage 1: Wohnen Sie insgesamt gesehen gerne 
in Niendorf a. d. St.?

83%

17%

Sehr gern teils-teils ungern weiß nicht
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➢ Sehr gute Bewertung (auch im Vergleich zu anderen Befragungen im Rahmen der Ortsentwicklung)

➢ Das Gemeinschaftsgefühl wird überwiegend mittelmäßig bewertet, hier besteht noch Handlungsbedarf

Frage 2: Wie bewerten Sie das 
Gemeinschaftsgefühl in Niendorf a. d. St?
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4% 6%

Sehr gut / stark mittelmäßig nicht gut / schwach weiß nicht

4. Ergebnisse Haushaltsbefragung
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Einkaufsmöglichkeiten Sonstiges ⌀ 4,30

gastronomische Angebote ⌀ 4,24

Einkaufsmöglichkeiten Lebensmittel ⌀ 4,24

medizinische Versorgung, Pflegeangebote ⌀ 4,05

Wirtschaft und Gewerbe ⌀ 3,74

Wohnraum für alle Altersgruppen ⌀ 3,56

Bildung und Betreuung für Senior:innen ⌀ 3,24

Bildung und Betreuung für Kinder und Jugendliche ⌀ 3,06

Digitalisierung ⌀ 2,93

Naherholung ⌀ 2,50

Außenwirkung der Gemeinde ⌀ 2,50

allgemeine Wohnsituation ⌀ 1,79

sehr gut gut befriedigend ausreichend ungenügend weiß nicht/keine Angabe
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Frage 4: Benotung der jetzigen Situation

➢ Auch wenn es insgesamt wenige Angebote innerhalb der Gemeinde gibt, wird die Wohnsituation 

in Niendorf a. d. St. allgemein als gut bewertet.

4. Ergebnisse Haushaltsbefragung
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Frage 8: Welche Punkte sind bei der Entwicklung der Gemeinde Niendorf a. d. St. wichtig?
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Erhöhung und Ausbau klimafreundlicher Mobilität
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Erhalt und Ausbau von Spiel- und Sportflächen

Betreuungsangebot für Kinder

Erneuerbare Energien

Umwelt- und Klimaschutzmaßnahmen

Erhalt ortsbildprägender Bausubstanz

Stärkung der Zusammenarbeit und der Gemeinschaft

Digitalisierung

sehr wichtig eher wichtig eher unwichtig unwichtig keine Angabe

4. Ergebnisse Haushaltsbefragung
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Fragen 11 und 12: Projektideen (Auswahl)

THEMENGRUPPE GEBÄUDE / NUTZUNG VON GEBÄUDEN

• Verbesserung des Einzelhandels, spezialisierter Einzelhandel im Ort            
(z. B. Backwaren, 24/7-Supermarkt wie in Gülzow, Backshop mit 
Dorfbeteiligung)

• Gemeinschaftliche Angebote und Treffpunkte

• Mehr Angebote für Kinder und Jugendliche 

• Kulturveranstaltungen (z. B. freitags gemeinsames „Feierabendbier“ 
im DGH, Irish-Folk-Musikabende)

• Gastronomie (z. B. Gaststätte im Ort, Kneipe)

• Stärkung der Institutionen vor Ort 
(Feuerwehr/Landwirtschaft/Musikzug/Wahlgemeinschaften/etc.)

• Schaffung neuen Wohnraums

4. Ergebnisse Haushaltsbefragung
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Fragen 11 und 12: Projektideen (Auswahl)

THEMENGRUPPE FREIRÄUME / BEGRÜNUNG / AUFENTHALT DRAUßEN

• Erhalt des dörflichen Charakters / der Ruhe, behutsame Dorfentwicklung

• Natur-/Umweltschutz

• Begrünung (z. B. Baumpflegemaßnahmen, Blühflächen)

• Gemeinschaftliche Projekte (z. B. Gemeinschaftsgarten)

• Tierfreundliches Niendorf (z. B. Storchenhorst)

4. Ergebnisse Haushaltsbefragung
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Fragen 11 und 12: Projektideen (Auswahl)

THEMENGRUPPE VERKEHR / WEGE

• Rundwegenetz zum Spazierengehen/Wandern

• Ausbau des Umweltverbundes (ÖPNV, Fuß- und Radverkehr), 
alternative Mobilitätsangebote

• Leihfahrzeuge („Dorfstromer“, E-Lastenfahrrad)

• Fahrradweg nach Breitenfelde auf der Nebenstrecke

THEMENGRUPPE ERNEUERBARE ENERGIEN UND DIGITALISIERUNG

• (Gemeinschaftliche) PV-Flächen

• Digitale Plattform (Gemeindeinfo, Fahrgemeinschaften, 
Nachbarschaftshilfe, Pflanzentausch, etc.)

4. Ergebnisse Haushaltsbefragung
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5. Ablauf der Zukunftswerkstatt

Thema 3:
Wege

Mobilitätsangebote
Verkehrliche Infrastruktur

Klimagerechte Energie
Digitalisierung

Thema 1:
Gebäude

Wohnen + Gewerbe
Daseinsvorsorge

Öffentliche Einrichtungen
Treffpunkte innen

Thema 2:
Freiräume
Spiel + Sport

Treffpunkte außen
Begrünung

Umwelt- und Klimaschutz

Kinder- und 
Jugendbeteiligung

Stephanie 

Eilers 

Kristin

Bierans

Lorenz

Rößling

Kathrin

Walter
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5. Ablauf der Zukunftswerkstatt
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Kontakt

BCS STADT + REGION

Maria-Goeppert-Straße 1

23562 Lübeck

www.bcsg-stadtundregion.de

Stephanie Eilers 

eilers@bcsg.de
0451-317504-54

Kathrin Walter

walter@bcsg.de
0451-317504-51

Lorenz Rößling

roessling@bcsg.de
0451-317504-53

Weitere Informationen unter:

www.planemit.de/niendorf-stecknitz/informationen-niendorf


	Folie 1
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13
	Folie 14
	Folie 15
	Folie 16
	Folie 17

